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AKTIVITÄTEN UND BESONDERHEITEN DES STRASSENFUSSBALLS 
Mit dem Strassenfussball holen wir Menschen aus dem sozialen Abseits zurück aufs Spielfeld des
Lebens. Sport fördert Gesundheit, Teamgeist, Konfliktfähigkeit und Selbstvertrauen. Der Surprise
Strassenfussball leistet wirksam Präventionsarbeit und fördert ehrenamtliches Engagement.

SURPRISE STRASSENFUSSBALL LIGA
Diverse soziale Institutionen aus der ganzen Schweiz organisieren mit einem eigenen Sportcoach
ihr Fussball-Team. Während dem ganzen Jahr trainieren die Teams und nehmen an den  
Turniertagen von Surprise teil. Die Trainings und Turniere bieten den Teilnehmenden ein gut
erreichbares und kostenloses Sportangebot und ein Treffpunkt, an welchem Betroffene über
Teamsport und gemeinsame Erfahrungen neue Kontakte knüpfen und Zugehörigkeit erleben. 
In der eigenen Trainings- und Turnierhalle «Home of Surprise Strassenfussball» in Dornach (SO)
bietet Surprise regelmässige Trainings und Aktivitäten für Frauen an. Das Angebot richtet sich an
alle interessierten Fussballerinnen, welche die Freude am rasanten Sport teilen. Im «Offenen
Frauenfussball-Treff» lernen Teilnehmerinnen die Regeln des Strassenfussballs und erhalten die
Möglichkeit den Sprung in ein Ligateam oder das Frauennationalteam zu nehmen.
Sport verbindet: Mit den Ligaturnieren an prominenten Orten, der regelmässigen Teilnahme an
internationalen Turnieren und der proaktiven Öffentlichkeitsarbeit sensibilisiert Surprise die breite
Bevölkerung für die Bedürfnisse und Fertigkeiten von sozial benachteiligten Menschen. Die Saison
2023 dauerte von Mai bis Oktober und bestand aus insgesamt vier Turnieren in verschiedenen
Schweizer Städten:

       4 Standorte: Basel, Bern, Olten und Zürich
       20 soziale Einrichtungen in Aarau (3x), Basel (8x), Bern (2x), Freiburg im Breisgau, Glarus, 
       Olten, Sornetan, Tramelan, Zürich (2x)
       Rund 200 Teilnehmende (davon 25 Frauen)
       10 Schiedsrichter*innen
       Circa 50 freiwillige Helfer*innen

DIE NATIONALTEAMS
Seit 2003 ist Surprise offizieller Partner der Homeless World Cup Fundation (HWC). Jedes Jahr
entsendet Surprise ein neues Nationalteam (neu in der Kategorie Männer und Frauen) an die
Strassenfussball-Weltmeisterschaft. Die Nationalteams bestehen aus je acht Fussballer*innen
verschiedener Teams der Liga oder des Offenen Frauenfussball-Treffs. Nicht die individuellen
fussballerischen Fähigkeiten, sondern Eigenschaften wie Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit und
persönliche Resilienz sind für eine Selektion ausschlaggebend.

Seit rund drei Jahren fördert Surprise das Sport-Angebot für armutsbetroffene und sozial
benachteiligte Frauen. 2021 spielte neben der Männernationalmannschaft zum ersten Mal ein
reines Frauenteam an einem internationalen Turnier. 



DIE IDEE
Soziale Institutionen organisieren mit einem eigenen Coach ein Fussball-Team
Das Team trainiert idealerweise regelmässig und nimmt an den drei Surprise
Strassenfussball Ligaturnieren 2024 teil
Das Angebot richtet sich an armutsbetroffene und sozial benachteiligte Menschen
Die Trainings bieten den Teilnehmenden ein gut erreichbares und kostenloses
Sportangebot
Die Trainings und Turniere sind ein Treffpunkt, an welchem Betroffene über Teamsport
und gemeinsame Erfahrung neue Kontakte knüpfen und Zugehörigkeit erleben
Über die sportliche Tätigkeit hinaus unterstützt der/die Coach*in die Teilnehmenden in
der Bewältigung individueller Problemstellungen und fördert dabei die Stärkung der
Ressourcen und Gesundheitskompetenz

DIE ZIELE
ALLGEMEINE ZIELE (WIRKUNGSZIELE)

Armutsbetroffene und sozial benachteiligte Menschen verfügen in ihrer Region über
ein sportpädagogisches Angebot, welches den Bedürfnissen nach Freizeitgestaltung
entspricht und gleichzeitig der persönlich erschwerten Lebenssituation (bspw. Konsum
von Suchtmitteln, Depressionen, Fluchterfahrungen) positiv entgegenwirkt
Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit sich aktiv im Spiel zu engagieren, sich
körperlich auszutoben und den Gruppenprozess selbst mitzubestimmen. Die Coachs
fördern die Kommunikation unter den Spieler*innen
Die regelmässige Teilnahme am Training trägt zur Ressourcenstärkung und zur
Förderung der Gesundheitskompetenz bei. Der Sport verbessert die eigene
Lebensqualität, sowie psychische und physische Fitness

KONKRETE ZIELE (LEISTUNGSZIELE)
Die Ligateams führen regelmässig (idealerweise wöchentlich) Trainings durch
Freiwillige und ehemalige Teilnehmende werden in die Betreuungs- und
Organisationsarbeit eingebunden. Sie übernehmen selbständig Aufgaben und arbeiten
eigenverantwortlich im Team mit
Surprise organisiert mindestens einmal pro Jahr einen Netzwerk-Austausch mit allen
Teamcoaches
Im Rahmen der Trainings kann gezielt über gesundheitsförderndes Verhalten
informiert (bspw. Ernährung, Konsumhaltung) und auf persönlicher Ebene das
Verhalten der Spieler reflektiert werden



DIE SAISON 2024 
Februar Austausch Ligacoaches (Online)
17. März Sichtungstag Frauennationalteam & Schiedsrichterworkshop
7. April Ligaturnier, Zürich
21. April Sichtungstag Männernationalteam
26. Mai Ligaturnier, Olten
7. oder 8. September Schweizer Meisterschaft, Basel
21. - 28. September Homeless World Cup, Seoul (KOR)
16. November Benefizturnier

Die regelmässigen Turniertage der Liga sind für alle Teilnehmenden ein Highlight und
vernetzen die Teams und Trainer sowie die unterstützenden Institutionen aus der
ganzen Schweiz. 2024 werden die Turniere in zwei Kategorien gespielt:
Männer/Gemischt und Frauen.  



ORGANISATION DES TEAMS
Je nach personellen und finanziellen Ressourcen kann das Angebot unterschiedlich
strukturiert sein. Die Strassenfussball Leitung unterstützt soziale Institutionen beim
Aufbau eines Teams. Mögliche Varianten sind:

VARIANTE A
Eine soziale Institution stellt eine*n Mitarbeiter*in zusätzlich zu 10 bis 15% als Coach*in an

VARIANTE B 
Verschiedene soziale Institutionen mit ähnlichem Zielgruppen bieten gemeinsam ein
Training an. Untereinander klären sie bilateral wer den/die Coach*in anstellt

VARIANTE C 
Ehrenamtlich engagierte Personen übernehmen die Coach*in-Aufgaben und sind einer
Institution mit sozialem Anliegen angeschlossen

Mittel- bis langfristig können und sollen ehemalige Teilnehmer*innen des Angebots
eingebunden werden und als Coach*in oder zusätzliche Unterstützung das Team mit
ihren Erfahrungen weiterbringen.

UMSETZUNG DER AUFGABEN
Mögliches Aufgabenprofil Coach*in

2-3h/Woche und 4 Wochenend-Tage pro Jahr (10-15% Stelle)
Student*in Soziale Arbeit oder Sport, Teilzeitjob für interessierte Person mit
sozialpädagogischem oder sportbezogenem Hintergrund

Ansprechperson für Spieler*innen und Institution(en)
Der/die Coach*in schreibt das Training aus und macht zielgerichtete Werbung. Austausch
mit den sozialen Institutionen und sonstigen Treffpunkten der Teilnehmenden

Organisation von regelmässigen Trainings (fixer Zeitpunkt/Standort)
Neben dem/der Coach*in können Freiwillige oder ehemalige Spieler*innen Betreuungs-
und Organisationsarbeiten in den Teams übernehmen

Begleitung der Teams an Turniere und Kontakt zu Leitung Strassenfussball
Der/die Coach*in meldet das Team frühzeitig an, organisiert die Reise der Spieler*innen
und sämtliches Material (Trikots, Bälle, etc.) für das Turnier.
Der/die Coach*in nimmt am Coach-Austausch von Surprise teil und unterstützt den Ablauf
der Saison proaktiv



FINANZIERUNG
Surprise ist verantwortlich für die Organisation und Deckung sämtlicher Kosten
(Platzmiete, Verpflegung, Preise, etc.) im Rahmen der Ligaturniere und -aktivitäten.  

Die teilnehmenden Teams oder deren Institutionen übernehmen die Kosten für An- und
Abreise, allfällige Spesen der Spieler*innen und Materialbeschaffungen (Trikot,
Trainingsmaterial, etc.).

Die Ligateams verwalten ihr jährliches Budgets für Trainings, Team-Ausrüstung,
Reisekosten, Soforthilfe, etc. selbstständig. Zur Deckung der Kosten können Teams
Unterstützungsbeiträge einfordern, beispielsweise in Form einzelner Fundraising Briefe an
regionale Sponsor*innen und/oder Stiftungen. Es besteht auch die Möglichkeit, mit dem
Team ein lokales Benefizturnier organisieren. Surprise stellt hierfür die Turnierarena gerne
zur Verfügung.

Bei Finanzierungsschwierigkeiten unterstützt Surprise auf Anfrage.
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Kontakt
Janosch Martens | Leitung Surprise Strassenfussball
T +41 61 564 90 10 | strassenfussball@surprise.ngo
strassenfussball.ch | Instagram: Surprise_Strassenfussball

Verein Surprise 
Surprise | Münzgasse 16
CH-4051 Basel

Telefonzentrale:
T +41 61 564 90 90
Telefonzeiten: Mo-Fr 9-12
info@surprise.ngo surprise.ngo 
IBAN CH11 0900 0000 1255 1455 3 | Zahlungszweck: Surprise Strassenfussball 


